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Einladung zum Möhlinfest der FFW Bollschweil,

Abteilung St. Ulrich mit Fahrzeugweihe

Die FFW Bollschweil, Abteilung St. Ul-
rich lädt die ganze Bevölkerung recht 
herzlich zum diesjährigen Möhlinfest 
am 14. und 15. September ein.

Im Anschluss an den Sonntags-Got-
tesdienst, indet die Einweihung unse-
res neuen Tragkraftspritzenfahrzeugs 
statt, das danach von den Bürgerinnen 
und Bürgern unserer Gemeinde in Au-
genschein genommen werden kann.

Wir freuen uns darauf, Sie bei uns be-
grüßen zu dürfen!

Sonntag  10.00 Uhr:  Gottesdienst mit anschließender Einweihung des neuen Tragkraft-
  spritzenfahrzeugs, musikalisch umrahmt vom Musikverein St. Ulrich

  Mittagessen

 15.00 Uhr:  Spiel ohne Grenzen der örtlichen Vereine aus Bollschweil und St. Ulrich

 18.00 Uhr:  Siegerehrung mit musikalischem Rahmenprogramm, gestaltet vom 
  Projekt-Männerchor St. Ulrich

Montag  15.00 Uhr:  Unterhaltungsnachmittag mit der Seniorenkapelle der Schwarzwald-
  kapelle Münstertal

 18.30 Uhr:  Unterhaltung mit „d‘Ulricher Musikante“ und Verlosung wertvoller PreiseM
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Gemeinde Bollschweil
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald 

Öfentliche Bekanntmachung

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am  
12. Oktober 2014 und eine etwa erforderlich werdende Neuwahl am  
26. Oktober 2014

Bei der Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin und der etwa erforderlich werdenden Neuwahl kann nur wählen, wer in das Wählerver-
zeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

1. Wählerverzeichnis
1.1  In das Wählerverzeichnis werden von Amts wegen die für die Wahl am 12. Oktober 2014 Wahlberechtigten eingetragen. Wahlberech-

tigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens zum 21. September 2014 eine Wahlbenachrichtigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss die Berichtigung des Wählerverzeichnisses 
beantragen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann (siehe Nr. 1.3).

 Personen, die ihr Wahlrecht für Gemeindewahlen durch Wegzug oder Verlegung der Hauptwohnung aus der Gemeinde verloren 
haben und vor Ablauf von drei Jahren seit dieser Veränderung wieder in die Gemeinde zuziehen oder dort ihre Hauptwohnung be-
gründen, sind mit der Rückkehr wahlberechtigt. Wahlberechtigte, die nach ihrer Rückkehr am Wahltag noch nicht mindestens drei 
Monate in der Gemeinde wohnen oder ihre Hauptwohnung begründet haben, werden nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen.

 Wahlberechtigte Unionsbürger, die nach § 22 Meldegesetz nicht der Meldeplicht unterliegen und nicht in das Melderegister einge-
tragen sind, werden ebenfalls nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen. Dem schriftlichen Antrag auf Eintragung in 
das Wählerverzeichnis hat der Unionsbürger eine Versicherung an Eides Statt mit den Erklärungen nach § 3 Abs. 3 und 4 der Kommu-
nalwahlordnung beizufügen.

 Vordrucke für diese Anträge und Erklärungen hält das Bürgermeisteramt Bollschweil, Wahlamt, Hexentalstr. 56, 79283 Bollschweil, 
bereit. Die Anträge auf Eintragung müssen schriftlich gestellt werden und gegebenenfalls samt der genannten eidesstattlichen Ver-
sicherung spätestens bis zum Sonntag (!), 21. September 2014, beim Bürgermeisteramt Bollschweil, Wahlamt, Hexentalstr. 56, 79283 
Bollschweil, eingehen.

 Behinderte Wahlberechtigte können sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

 Wird dem Antrag entsprochen, erhält der/die Betrofene eine Wahlbenachrichtigung, sofern nicht gleichzeitig ein Wahlschein bean-
tragt wurde.

1.2  Das Wählerverzeichnis wird an den Werktagen vom 22. bis 26. September 2014 während der allgemeinen Öfnungszeiten beim Bür-
germeisteramt Bollschweil, Wahlamt, Hexentalstr. 56, 79283 Bollschweil, für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.

 Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten über-
prüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit von Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wäh-
lerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im 
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 33 Abs. 1 Meldegesetz eingetragen ist.

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch Datensichtgerät möglich.

1.3  Der Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann während der Einsichtsfrist, spätestens 
am Freitag, 26. September 2014 bis 12.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Bollschweil, Wahlamt, Hexentalstr. 56, 79283 Bollschweil, die 
Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantragen. Der Antrag kann schriftlich oder zur Niederschrift gestellt werden.

1.4.  Der Wahlberechtigte kann grundsätzlich nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen 
ist. Der Wahlraum ist in der Wahlbenachrichtigung angegeben. Wer aus triftigen Gründen in einem anderen Wahlraum oder durch 
Briefwahl wählen möchte, benötigt dazu einen Wahlschein (siehe Nr. 2).

2. Wahlscheine
2.1  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
2.1.1  ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter. 2.1.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter,
 a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die Eintragung in das Wählerverzeichnis nach § 3 Abs. 
  2 und 4 Kommunalwahlordnung - KomWO - (vgl. 1.1) oder die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu beantragen;
  dies gilt auch, wenn ein Unionsbürger nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die zur Feststellung 
  seines Wahlrechts verlangten Nachweise nach § 3 Abs. 3 und 4 KomWO vorzulegen,
 b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Antrags- oder Einsichtsfrist entstanden ist,
 c) wenn sein Wahlrecht im Widerspruchsverfahren festgestellt worden und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeich-

nisses dem Bürgermeisteramt bekannt geworden ist.
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2.2  Für eine etwa erforderlich werdende Neuwahl am 26. Oktober 2014 erhält ferner einen Wahlschein
 a) auf Antrag, wer erst für die Neuwahl wahlberechtigt wird,
 b) von Amts wegen, wer für die Wahl am 12. Oktober 2014 einen Wahlschein nach Nr. 2.1.2 erhalten hat.

2.3.  Wahlscheine können für die Wahl am 12. Oktober 2014 bis Freitag, 10. Oktober 2014, 18.00 Uhr, für eine etwa erforderlich werdende 
Neuwahl am 26. Oktober 2014 bis Freitag, 24. Oktober 2014, 18.00 Uhr, beim Bürgermeisteramt Bollschweil, Wahlamt, Hexentalstr. 56, 
79283 Bollschweil, schriftlich, mündlich oder in elektronischer Form beantragt werden.

 Wenn bei angewiesener plötzlicher Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht 
werden kann, kann der Wahlschein noch bis zum Wahltag, 15.00 Uhr, beantragt werden. Das gleiche gilt für die Beantragung eines 
Wahlscheines aus einem der unter der Nr. 2.1.2 genannten Gründe.

 Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich für die Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. Der Antragsteller muss 
den Grund für die Beantragung eines Wahlscheins glaubhaft machen.

 Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor der 
Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

2.4  Wer einen Wahlschein hat, kann entweder in einem beliebigen Wahlraum der Gemeinde oder durch Briefwahl wählen. Der Wahl-
schein enthält dazu nähere Hinweise. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte

 -  einen amtlichen Stimmzettel,
 -  einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl sowie
 -  einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist.

 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen Anderen ist nur zulässig, wenn die Empfangsberechtigung durch 
schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Emp-
fang nimmt, kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben.

2.5  Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an den Vorsitzenden des 
Gemeindewahlausschusses absenden, dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr eingeht.

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich von der Deutschen 
Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Bollschweil, den 11. September 2014 

 Bürgermeisteramt Bollschweil
 In Vertretung

 

 Hanspeter Moll, Bürgermeister-Stellvertreter

Öfentliche Sitzung des Gemeindewahlausschusses

Am Montag, 15. September 2014, indet um 18.00 Uhr im Bürgersaal im Rathaus Bollschweil eine öfentliche Sitzung des Gemeindewahlaus-
schusses mit folgender Tagesordnung statt:

1. Verplichtung der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses

2. Prüfung der Bewerbungen zur Wahl des Bürgermeisters/der Bürgermeisterin am 12. Oktober 2014 und Beschlussfassung über die 
Zulassung der Bewerbungen.

3. Verschiedenes

Zu der Sitzung hat jedermann Zutritt.
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Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, 17. September 2014, indet um 19.00 Uhr im Bürger-
saal im Rathaus Bollschweil eine öfentliche Sitzung des Gemeinde-
rates statt.

Tagesordnung:

1. Bürgermeisterwahl am 12.10.2014: Durchführung einer Bewer-
bervorstellung

2. Sanierungsgebiet „Neue Ortsmitte“ in Bollschweil; Erlass einer 
Vorkaufsrechtssatzung nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB

3. Stellungnahme zu Anträgen auf Baugenehmigung (§ 49 LBO): 
Neubau eines Carports,

 Grundstück Flurstück Nr. 35/3, Hexentalstraße
 hier: Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans 

„Oberdorf III“ hinsichtlich des Abstandes zur Möhlin
4. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöfentlicher Sitzung
5. Bekanntgaben des Bürgermeisters
6. Anfragen aus dem Gemeinderat
7. Bürgerfragen

Alle interessierten Einwohner sind herzlich eingeladen. 

Bollschweil, 08.09.2014

Josef Schweizer, Bürgermeister

Gut alt werden in Bollschweil
Ein Vortrags- und Diskussionsabend 
am Dienstag, 23. September 2014, 19.00 Uhr, 
in der Möhlinhalle Bollschweil

Veränderungen im Altersaufbau der Bevölkerung stellen alle Kom-
munen künftig vor große Herausforderungen. Es wird darum gehen, 
einerseits dem prognostizierten Rückgang der Bevölkerungszahlen 
entgegenzuwirken und andererseits Antworten auf die fortschrei-
tende demograische Alterung zu inden. Ein deutlicher Rückgang 
der Geburtenzahlen und die gleichzeitig steigende durchschnittli-
che Lebenserwartung, verbunden mit einem verminderten Wachs-
tum oder gar einem Rückgang der Bevölkerungszahlen sind Fak-
toren, die in naher Zukunft zu einem tief greifenden strukturellen 
Wandel führen werden, der fast alle Lebensbereiche betrift. Darauf 
muss sich auch die Gemeinde Bollschweil einstellen – je eher, umso 
besser.

Der so genannte Demograische Wandel zwingt uns also dazu, das 
Älterwerden neu zu denken, auch im Hinblick auf neue Wohn- und 
Lebensformen. Er fordert Antworten darauf, wie die Sicherung der 
Plege in gewohnter Umgebung gelingen kann, auf die eine wach-
sende Zahl von älteren Bürgerinnen und Bürgern künftig angewie-
sen sein wird, wenn sich gleichzeitig die Familien- und Verwandt-
schaftsstrukturen ändern und die Zahl allein lebender Menschen 
zunimmt. 

Gut alt werden in Bollschweil heißt also auch, über neue Wohn-
angebote, soziale Netzwerke und Gemeinschaftsformen nachzu-
denken, auch außerhalb der eigenen Kernfamilie. Und es geht um 
neue Unterstützungsformen zur Sicherung der Plege. Gleichzeitig 
besteht aber eine zentrale Aufgabe auch darin, die Lebensbedingun-
gen für alle Generationen in den Blick nehmen. 

Die Gemeinde Bollschweil will sich diesen Herausforderungen stel-
len und mit den Bürgerinnen und Bürgern darüber ins Gespräch 
kommen. Deshalb lädt sie zu einer Vortrags- und Diskussionsver-
anstaltung ein, die am 23. September 2014, um 19.00 Uhr, in der 
Möhlinhalle stattindet. Als Referentin des Abends wird Frau Prof. 
Dr. Cornelia Kricheldorf, Gerontologin und Prorektorin der Katholi-
schen Hochschule Freiburg, nach Bollschweil kommen. 

Webcam jetzt online!
Auf der Homepage der Gemeinde 
inden Sie unter der Rubrik 
AKTUELLES ganz neu eine WEBCAM. 

Die Kamera steht im Bereich Gschwendlehof und zeigt einen Blick in 
das Geiersnest. Die Webcam ist immer online, das Bild wird alle fünf 
Minuten aktualisiert und beinhaltet auch eine Temperaturanzeige.
Auf vielfache Nachfrage bieten wir diesen Service insbesondere für 
alle Erholungssuchenden und Wanderer – überzeugen Sie sich, wie 
das Wetter ist, stellen sich darauf ein und gehen eine Runde spazie-
ren oder machen eine kleine oder größere Wanderung!

Besuchen Sie unsere Homepage www.bollschweil.de. Dort erhalten 
Sie umfassende Information über unsere Gemeinde, Vereine, Kir-
chen, Soziale Einrichtungen, Gastronomie, Gastgeber, Firmen, und 
vieles andere mehr.

 

Möbel und Ausstattung für Flüchtlinge
Wir freuen uns sehr über die Hilfsbereitschaft der Bollschweiler Be-
völkerung, Möbel, Ausstattung für Erwachsene und Kinderoder Be-
kleidung für unsere Flüchtlinge zu spenden. Unsere Lagerkapazitä-
ten sind jedoch begrenzt und nicht alles kann verwendet werden.

Wenn Sie also was spenden möchten, bitten wir Sie, zuerst Kontakt 
mit Frau Benzing-Haege (Tel: 98 24 84) oder Frau Bolesch (Tel: 93 34 
172) vom Arbeitskreis Integration der Agenda aufzunehmen, die 
wissen, was gebraucht wird und die sich die Spenden gerne vorab 
ansehen. Herzlichen Dank!

Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
Die Gemeinden Ehrenkirchen und Bollschweil lassen gemeinsam 
die Rentenangelegenheiten ihrer Bürgerinnen und Bürger direkt 
vom Versicherten-berater der Deutschen Rentenversicherung Herrn 
Heinz-Joachim Bähr bearbeiten.

Herr Bähr erteilt Auskunft in allen Fragen der Deutschen Renten-
versicherung, hilft beim Ausfüllen von Formularen, Kontenklärun-
gen und nimmt Rentenanträge entgegen. Der nächste Sprechtag 
der Deutschen Rentenversicherung mit dem Versicherungsberater 
Herrn Bähr indet am 18.09.2014 im Erdgeschoss, Zimmer 0.6. des 
Rathauses Ehrenkirchen statt.

Um telefonische Anmeldung bei Frau Burget, Tel.07633/80421, oder 
bei Frau Kindel Tel. 07633/80423, wird gebeten. Zum Sprechtag sind 
Versicherungsunterlagen, Personalausweis, Steueridentiikations-
nummer, Bankverbindung (IBAN und BIC) mitzubringen.
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Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald 
Forstbezirk Staufen
Informationsabend für Waldbesitzer
Am 25.09.2014 i ndet um 19:00 Uhr im Gasthaus Rössle in St. Ulrich 
eine Informationsveranstaltung für die Privatwaldbesitzer der Ge-
meinde Bollschweil-St. Ulrich statt. Es werden Informationen zur ak-
tuellen Holzmarktsituation und Möglichkeiten der wirtschaftlichen 
Holzernte vom örtlichen Förster vorgestellt.

Erinnerung Theateranmeldung bis 18.09.2014
Siehe Blättle Nr. 35 vom 28.08.2014 
Ingrid Scholler, Tel. 07633/6985

Abteilung Bollschweil
Fahrzeugweihe
Wir tref en uns zum gemeinsamen Kirchgang anlässlich der 
Fahrzeugweihe des TSF-W der Abt. St Ulrich am Sonntag, den 
14.09.2014 um 09.00 Uhr am Feuerwehrhaus Bollschweil in Feuer-
wehrdienstanzug.

Montag, 15.09.2014, 19.30 Uhr, Alle, Löscheinsatz klein, St. Ulrich

Jugendfeuerwehr Bollschweil
Samstag, 13.09.2014, Sternmarsch der KJF in Badenweiler 
mit Sölden & Wittnau

Jugendfeuerwehr:

bei uns wirst du gebraucht!
Liebe Kinder und Jugendliche,

habt ihr Lust, zu uns in die Jugend-
feuerwehr zu kommen?

Nach den Sommerferien starten wir mit einer neuen Gruppe und 
hätten euch gerne dabei! Wir sind eine Gemeinschaft von Mädchen 
und Jungen ab 9 Jahren. Wir tref en uns regelmäßig, um gemein-
sam die Aufgaben der Feuerwehr spielerisch kennenzulernen, um 
miteinander viel Spaß und Action zu haben, wir treiben Sport, wir 
nehmen an Wettbewerben (z.B. Fußballturniere, Leistungsspange, 
Sternmarsch) und an Zeltlagern teil, usw.

Wenn ihr mitmachen möchtet, kommt doch am 

Freitag, 19. September 2014, 19.00 Uhr,

am besten zusammen mit Vater und/oder Mutter, zu unserem ersten 
Tref en ins Feuerwehrhaus in Bollschweil.

Wenn du noch Fragen hast, meldet euch einfach bei uns.

Wir freuen uns auf euch!
Matthias Meier, Feuerwehrkommandant, Telefon 01 51 / 59 25 01 12
Rolf Auer, Jugendwart, Telefon 01 62 / 3 70 58 90

17.09.2014  Dr. Herbert Hübner 
  Steinbergweg 4  71 Jahre

Die Gemeinde Bollschweil entbietet allen Jubilaren die herzlichs-
ten Glück- und Segenswünsche - auch denen, die nicht genannt 
werden wollen!

Altpapiersammlung
Samstag, 13.09.2014
Altpapiersammlung durch die Jugendabteilung 
der SpVgg Bollschweil-Sölden
 
Montag, 15.09.2014
Gelber Sack & Papiertonne

Dienstag, 16.09.2014 
Restmüll

Marie-Luise-Kaschnitz-Schule
Unterrichtsbeginn für die Klassen 2 bis 4
Am Montag, 15.09.2014, beginnt für die Klassen zwei bis vier um 
08.10 Uhr wieder der Unterricht. Alle Kinder tref en sich zunächst in 
der Aula und beziehen dann mit ihren KlassenlehrerInnen die Klas-
senzimmer. Am ersten Schultag erhalten die Kinder ihren neuen 
Stundenplan und neue Schulbücher. Der Unterricht endet um 12.35 
Uhr.

St. Ulricher Kinder fahren mit dem Bus um 12.40 Uhr.

Einschulung der Schulanfänger
Am Donnerstag, 18.09.2014, werden die Schulanfänger von den 
Schülern der Klassen zwei bis vier um 08.45 Uhr in der Aula mit einer 
schulinternen Feier erwartet. Der anschließende erste Unterricht en-
det um 11.30 Uhr.

Die offi  zielle Einschulungsfeier mit der Familie ist um 17.00 Uhr in 
der Möhlinhalle mit Bewirtung und Beiträgen der Schüler der Klas-
sen zwei bis vier.

Schuljahr-Eröf nungsgottesdienst
Der Schuljahr-Eröf nungsgottesdienst für die Schüler aller Klassen 
mit ihren Eltern und Lehrerinnen i ndet am Montag, 22.09.2014 um 
10.00 Uhr statt.

Buszeiten für die Schüler aus St. Ulrich
Morgens: Abfahrt um 07.50 Uhr im Geiersnest, bei den anderen 
Haltestellen entsprechend später.

Mittags: Abfahrt um 12.40 Uhr (Linienbus) bzw. um 13.36 Uhr
 (Linienbus) an der Bushaltestelle bei der Kirche.

 (Fortsetzung auf Seite 6)
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Kernzeit- und Nachmittagsbetreuung
Die Kernzeitbetreuung im Rahmen der „Verlässlichen Grundschule“ 
beginnt am ersten Schultag vor Unterrichtsbeginn um 7.15 Uhr bzw. 
im Anschluss an den Unterricht für die angemeldeten Kinder. Auch 
die lexible Nachmittagsbetreuung mit Mittagessen startet im An-
schluss an die Kernzeit ab dem 18.09.2014

Christina Doerjer, Rektorin 
und das Kollegium der Marie-Luise-Kaschnitz-Schule

Einen guten Start in das neue Schuljahr wünschen wir allen Schüle-

rinnen und Schülern sowie allen Lehrerinnen und Lehrern!

Gemeinschaftsschule Ehrenkirchen
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht für alle 6. bis 10. 
Klassen am Montag, 15.09.2014, um 8.25 Uhr. 
Der Unterricht endet um 12.05 Uhr.

In der Außenstelle in Schallstadt beginnt an diesem Tag für unsere 
Klassen 6 bis 9 der Unterricht um 8.15 Uhr und endet um 11.55 Uhr.

Die neue 5. Klasse begrüßen wir mit den Eltern am Dienstag, 
16.09.2014 um 18.30 Uhr in der Kirchberghalle Ehrenkirchen.

Die Busfahrpläne, sowie weitere Informationen, sind über die Schul-
homepage www.jengerschule.de abrufbar.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern einen guten Schulbeginn.

gez. G. Günther, 
Rektor und das Lehrerkollegium

Bildungshaus Kloster St. Ulrich
WENN DER KÖRPER ZEIGT, DASS DIE SEELE 
STREIKT

Kompaktseminar zur Burnout-Prävention für 
Frauen

Das Angebot richtet sich an Frauen die viel leisten, sich aber er-
schöpft fühlen und das Empinden haben, den Anforderungen des 
Alltags im Beruf und im Privatleben nicht mehr gerecht werden zu 
können. Frühzeitig erkannt, kann wirkungsvoll gegengesteuert und 
das drohende Burnout-Syndrom abgewendet werden.

Das fünftägige Intensiv-Seminarvermittelt wirksame Strategien, es 
ist evaluiert und autorisiert durch das Institut für Burnout-Prävention 
Hamburg. Eine Teilerstattung der Seminarkosten durch gesetzliche 
Krankenkassen (nach § 20 „Präventionsgesetz“) ist möglich. Gerne 
schicken wir Ihnen den ausführlichen Prospekt.

Wann:  24. – 28. September 2014

Wo:  BDB Musikakademie Staufen

Wer:  Dr. Martina Baur

Info und 
Anmeldung:  Bildungshaus Kloster St. Ulrich
 79283 Bollschweil
 Tel. 07602/9101-0
 Fax 07602/9101-90
 www.bildungshaus-kloster-st-ulrich.de
 info@bildungshaus-kloster-st-ulrich.de

Veranstaltungen  
der Kath. Landfrauenbewegung Freiburg
Kleine Auszeit „Miteinander Singen, miteinander schweigen,...“ 
vom 17.-18.10.14 im Kloster Hegne, Allensbach. Durch Singen 
und Schweigen zur Ruhe kommen und Lebensfreude tanken.

Auszeit für Frauen und Kinder vom 27.-31.10.14 im Kloster Hei-
ligkreuztal (bei Sigmaringen/ Altheim) „Beziehungsweise“– die 
Beziehung zu sich selbst, zur göttlichen Kraftsoll neu gefüllt werden. 
Daraus kann Kraft geschöpft werden für den Alltag. Mit Meditation, 
kreativem Gestalten und Körperarbeit.

Auszeit für Frauen und Kinder vom 27.-31.10.14 in Oberkirch 
(Ortenau) „Die Blume des Lebens“ – Sie ist ein Symbol für die göttli-
che Ordnung, für die Einheit von allem. Mit Meditation, Tanz, kreati-
vem Gestalten und Körperarbeit

Kleine Auszeit „Leben im (Über-)Fluss“ vom 14. – 16.11.14 in 
Bruchsal-Heidelsheim Den Überluss verwalten oder den Alltag 
mit Leichtigkeit und Freiraum gestalten? Hildegard von Bingen hat 
wertvolle Impulse hinterlassen, um das rechte Maß zu inden in der 
Ernährung, in der Beziehung zur Welt und zu Gott.

Selbsterkenntnis mit dem Enneagramm, für Fortgeschrittene, 
vom 21.-22.11.14 im Kloster Hegne, Allensbach Um der Motiva-
tion des eigenen Denkens, Fühlens und Handelns auf die Spur zu 
kommen, kann das Enneagramm ein hilfreiches Instrument sein.

Kleine Auszeit „Advent“ vom 28.-30.11.14 in Immenstaad 
(Bodensee) „Im Advent steht der Himmel allen ofen, die von Her-
zen es erhofen“ – Impulse zum Auftanken mit Adventsgeschichten, 
Meditationen, kreativ. Werken und Zeiten der Stille.

Kleine Auszeit „Schüßler-Salze“ vom 28.-30.11.14 in Oberkirch 
(Ortenau) Schüßler-Salze sind Mineralstofe, entdeckt von Dr. 
Schüßler. Die 12 Anwendungsgebiete für einen gesunden Stof-
wechsel, auch für Kinder, werden besprochen, ergänzt durch Medi-
tationen und kreative Angebote.

Auf den Spuren der hl. Hildegard von Bingen, 09.–12.04.2015 
Äbtissin, Prophetin und Kirchenlehrerin, Heilkundige und Mystikerin 
– diese Reise führt an die Orte am Rhein, an denen Hildegard von 
Bingen ihre Begabungen gelebt hat. Elemente der Reise sind Kräu-
terheilkunde, Führungen, Vorträge, Gesang und Gebet.

Auf den Spuren von Sieger Köder, 24.–26.04.2015
Der 90. Geburtstag von Sieger Köder ist Anlass dieser Reise auf die 
Ostalb und zu Stätten seines Wirkens. (mit Führungen)

Infos und Anmeldung:
Kath. Landfrauenbewegung, Okenstr. 15, 79108 Freiburg, 
Tel. 0761 5144-243, info@kath-landfrauen.de

Volkshochschule Südlicher Breisgau
Die VHS-Programme Herbst/Winter 2014 liegen dieser Ausgabe des 
Mitteilungsblattes bei. Weitere Exemplare sind im Rathaus erhältich.

Notruf (Polizei, 
Feuerwehr, Rettungsdienst):  Telefon 1 12

Ärztlicher Notfalldienst:  Telefon 0 18 05 / 19 29 23 00

Zahnärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 85 08 30

Augenärztlicher Notfalldienst:  Telefon 07 61 / 8 09 98 00

Apotheken-Notfalldienst:
siehe Apotheken-Notfalldienstportal der Landesapothekenkammer 
Baden-Württemberg; http://lak-bw.notdienst-portal.de

SERVICE RUND UM DIE UHR

Blättern Sie online
Alle Amts-, Mitteilungs- und Infoblätter auch unter
www.primo-stockach.de abrufen und durchblättern.
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Telefonseelsorge:  Telefon 08 00 / 1 11 01 11

Wasser Telefon 01 71 / 4 92 20 33

Strom Telefon 07623 92-1818

Gas Telefon 08 00 / 2 76 77 67

Kabel-TV Telefon 03 41 / 42 37 20 00

Notfalldienst-Apotheken
Do., 11.09.2014
>Markgrafen-Apotheke Badenweiler 
Waldweg 2, 79410 Badenweiler, Tel.: 07632 - 3 76
08:30 bis 08:30 Uhr

>Tuniberg-Apotheke Munzingen 
St.-Erentrudis-Str. 22, 79112 Freiburg (Munzingen), Tel.: 07664 - 32 05
08:30 bis 08:30 Uhr

Fr., 12.09.2014 
>Apotheke am Bahnhof Bad Krozingen 
Bahnhofstr. 6, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 47 47
08:30 bis 08:30 Uhr

Sa., 13.09.2014 
>Linden-Apotheke Buggingen 
Breitenweg 10 A, m 79426 Buggingen, Tel.: 07631 - 39 78
08:30 bis 08:30 Uhr

>Tuniberg-Apotheke Munzingen 
St.-Erentrudis-Str. 22, 79112 Freiburg (Munzingen), Tel.: 07664 - 32 05
08:30 bis 08:30 Uhr

So., 14.09.2014 
>Breisgau-Apotheke Kirchhofen 
Staufener Str. 1, 79238 Ehrenkirchen (Kirchhofen), Tel.: 07633 - 53 93
08:30 bis 08:30 Uhr

>Flora-Apotheke Müllheim 
Hauptstr. 123, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 3 63 40
08:30 bis 08:30 Uhr

Mo., 15.09.2014 
>Schwarzwald-Apotheke 
St.- Ulrich-Str. 2, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 41 05
08:30 bis 08:30 Uhr

Di., 16.09.2014 
>Apotheke am Schillerplatz Müllheim 
Werderstr. 23, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 1 27 75
08:30 bis 08:30 Uhr

>Faust-Apotheke Staufen 
Hauptstr. 52, 79219 Staufen im Breisgau, Tel.: 07633 - 95 82 20
08:30 bis 08:30 Uhr

Mi., 17.09.2014 
>Bad Apotheke Krozingen 
Bahnhofstr. 23, 79189 Bad Krozingen, Tel.: 07633 - 9 28 40
08:30 bis 08:30 Uhr
 
Do.,  18.09.2014 
>St.-Trudpert-Apotheke 
Wasen 49, 79244 Münstertal, Schwarzwald, Tel.: 07636 - 5 66 
08:30 bis 08:30 Uhr 

>Werder-Apotheke Müllheim 
Werderstr. 57, 79379 Müllheim, Tel.: 07631 - 74 06 00 
08:30 bis 08:30 Uhr

Für die Richtigkeit wird keine Gewährleistung übernommen. Infor-
mieren Sie sich vorab telefonisch bei der diensthabenden Apotheke.

Kath. Seelsorgeeinheit  
Obere Möhlin 

Kath. Pfarrgemeinde St. Hilarius, Bollschweil 
Anton-Fränznick-Weg 2, Tel.: 07633/5317 
Fax: 07633/802 344, St.HilariusBollschweil@t-online.de 
Homepage: www.kath-obere-moehlin.de 
 
Donnerstag, 11.09.2014 
09.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) bes. für ältere Gemeindemit-
glieder 
 
Samstag, 13.09.2014 
17.55 Uhr, Rosenkranz 
18.30 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
 
Donnerstag, 18.09.2014 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
 
 

Die Katholische Pfarrgemeinde St. Hilarius Bollschweil nimmt 
dankbar Abschied von 
 

Eugen Schweizer 
 
Er starb am 12. August 2014 im gesegneten Alter von 93 Jahren. 
 
Eugen Schweizer, der in Bollschweil geboren und aufgewach-
sen ist, war als Malermeister und Hausmeister der Schule in 
Bollschweil vielen bekannt und sehr geschätzt. 

Herr Eugen Schweizer gehörte von 1969 bis 1973 sowie von 
1990 bis 1997 dem Pfarrgemeinderat an und war auch im 
Stiftungsrat sehr engagiert. Seinen großen ehrenamtlichen 
Einsatz hat er mit Plichtbewusstsein, Freude und Bescheiden-
heit geleistet. 

Von 1989 bis 1999 leitete er das Altenwerk. Auf Grund seiner 
vielfältigen Fähigkeiten, wie seinem Organisationstalent hat er 
den Senioren viel Freude bereitet. 
 
Bollschweil im August 2014 

Herbert Malzacher, Pfarrer Monika Kenk, PGR-Vorsitzende 

 
 

Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul,  
St. Ulrich 
Anton-Fränznick-Weg 2, 
Tel.: 07633/5317; Fax: 07633/802 344; 
E-Mail: pfarrei-St.Ulrich@t-online.de 
Homepage: www.kath-obere-moehlin.de 
 
Freitag, 12.09.2014 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer)  
 
Sonntag, 14.09.2014 
10.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Westermann, Mannheim) anschließend 
Fahrzeugweihe am Feuerwehrhaus 

Freitag, 19.09.2014 
19.00 Uhr, Hl. Messe (Pfr. Krettenauer) 
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Evang. Pfarramt Ehrenkirchen- 
Bollschweil

Jengerstraße 9, 79238 Ehrenkirchen 

Telefon: 07633/7020 
Internet: www.ekeb.de 
E-Mail: info@ekeb.de 
 

Samstag, 13.09.2014
06.00 – 08.00 Uhr Männermorgenwanderung
Wir laden Männer jeden Alters zur ersten Männermorgenwanderung 
ein. Diese indet am Samstag, den 13. September 2014, beginnend 
um 6 Uhr morgens am Paul-Gerhardt-Haus statt.
Wir Männer wandern dann zur Ölbergkapelle. Dort halten wir inne 
und empfangen einen spirituellen Impuls zum Thema „Gute Väter – 
Gute Söhne“. Schweigend wandern wir zurück zum Paul-Gerhardt-
Haus. Dort, in geschütztem Raum, gibt es die Möglichkeit, in einer 
sogenannten Redestab-Runde von den eigenen Erfahrungen und 
Empindungen des Erlebten zu erzählen. Zum Schluss empfangen 
wir den Segen. Es sind alle Männer angesprochen. 
Jeder, der diesen Samstag um 6 Uhr mit anderen Männern beginnen 
will, ist willkommen.
 
Sonntag, 14.09.2014 (13. Sonntag nach Trinitatis)
10.00 Uhr Gottesdienst
 
Montag, 15.09.2014
18.00 Uhr Probe mit den Einschulungskindern und Eltern 
(Paul-Gerhardt-Haus)
 
Dienstag, 16.09.2014
18.00 – 20.00 Uhr Flohmarktannahme
19.00 Uhr Flohmarktannahme des Jugendchores für Kleiderspenden
Unser Jugendchor Next Generation nimmt gerne Kleiderspenden 
entgegen. Die Jugendlichen werden ihren eigenen Stand am Floh-
markt anbieten, um Spenden für ihre Jugendchorkasse zu sammeln. 
Die Kleiderspenden kommen also direkt der Jugendchorarbeit zu 
Gute. Herzlichen Dank dafür!
 
Mittwoch, 17.09.2014
18.00 Uhr Probe mit den Einschulungskindern und Eltern 
(Paul-Gerhardt-Haus)
19.30 Uhr KiGo-Team-Besprechung
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung 
 
Donnerstag, 18.09.2014
20.15 Uhr Kirchenchorprobe
 
Das biblische Motto für die kommende Woche:
Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan. Matthäus 25,40 

 
 

Sozialstation Mittlerer Breisgau e.V. 
Häusliche Kranken- und Altenplege  
Begleitung 
Beratung  

Wir bieten Ihnen 
Grundplege und Behandlungsplege durch erfahrene 
Plegefachkräfte 
Hauswirtschaftliche Versorgung 
Verhinderungsplege in der häuslichen Umgebung 
24-Stunden-Plege in der häuslichen Umgebung 
24-Stunden-Rufbereitschaft für plegerische Notfalle 
Beratungsgespräche 

Stundenweise zuhause Betreuung von demenzerkrankten Menschen 
Betreuungsgruppe für demenzerkrankte Menschen 
Schulungen für plegende Angehörige im häuslichen Umfeld und in 
der Gruppe 
Gesprächskreis für plegende Angehörige 
Koordination und Zusammenarbeit mit Hausärzten, Krankenhäusern, 
Hausnotruf, Essen auf Rädern, Sanitätshäusern, Apotheke, 
Nachbarschaftshilfen, Helferkreisen, Hospizgruppen 
 
Seit 30 Jahren in Bollschweil, 
im Hexental sowie rund um Batzenberg und Schönberg  
täglich mit mehreren Plegetouren für Sie unterwegs  

Raifeisenstr. 1, 79238 Ehrenkirchen (Hauptsitz), 
Telefon 07633/9533-0, Telefax 07633/9533-90, 
www.kirchliche-sozialstationen.de  

Angeschlossen ist die Beratungsstelle für ältere Menschen und 
deren Angehörige. Telefon 07633/9533-20 
 
 

Tageselternverein Gundelingen 
Tagesplegepersonen gesucht! 
Der nächste Tagesplege-Qualiizierungskurs indet ab Mitte Ok-
tober 2014 in Bad Krozingen an 3 Samstagen und 3 Abenden statt. 
Informationen über den Tageselternverein Gundelingen, 
Tel. 0761-58 999 08.

Die Vermittlung erfolgt nicht ohne eine ausführliche Beratung, einen 
Qualiizierungskurs zur Tagesplegeperson mit 160 Unterrichtsein-
heiten, eingeteilt in den Grundkurs mit 30 UE und den Aufbaukurs 
mit 130 UE (nicht für Fachpersonen nötig), einen spez. Erste-Hilfe-
Kurs und einen Hausbesuch. So wird sichergestellt, dass suchende 
Eltern ein qualitativ hochwertiges Betreuungsangebot erhalten. 
Eltern, die eine Betreuung für ihr Kind suchen, werden ebenfalls 
intensiv beraten, um so genau wie möglich auf ihren individuellen 
Betreuungsbedarf eingehen zu können. Außerdem erhalten sie eine 
fundierte Beratung, was die Finanzierung der Kindertagesplege und 
eine öfentliche Förderung anbelangt. 
 

 

Veranstaltungen im Bollschweiler 
Dorftref „Im Alten Rathaus“, 
Leimbachweg 2 

 
Freitag, 12.09.2014 und 19.09.2014, 15.00 -18.00 Uhr  
Wochenmarkt; Einkehr bei Kafee und Kuchen im Brotkörble; 

Büchereck im Alten Rathaus geöfnet; Bücher mitnehmen, leihen 
oder tauschen 
 
Kontakt: Wolfgang Schupp Tel.82503 
 

SERVICE RUND UM DIE UHR

Online Anzeige buchen:
www.primo-stockach.de

Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.
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Schwarzwaldverein Freiburg-
Hohbühl e.V. 
Sonntag, 14.09.2014 
„Weinwanderung am Batzenberg mit 
Weinprobe und Vesper“, Halbtagswanderung 
von Schallstadt auf den Batzenberg zum Reb-
stück des Weingutes Stork am Käferberg. Dort 

„kleine Weinkunde“ danach Weingut Stork in Schallstadt Im Bopser 
2, dort 12,30 Uhr Weinprobe (5 Weine) und Vesper, 
Gesamtkosten : 15 €/Person. Tref: 10 Uhr, Hbf, Zug Neuenburg, 
Aufstieg: 135m, Gehzeit: 1,5Std/5km, leicht, Einkehr: ja, 
Rucksackverplegung: ja, Anmeldung: bis 3. Sept. 
Führung: Dorothee Niedzwetzki, Tel. 0761/7075151 
 
Mittwoch, 17.09.2014 
„Mittwochwandertref“,  leichte Wanderung, ca. 2 Std, 
Tref:  9,45 Uhr, Hbf (Halle), 
Organisation/Information: Hildegard Buchholz, Tel. 0761/493057, 
Mobil: 01757314055 
 
Donnerstag, 18.09.2014  
 „Donnerstagswanderung mit CBL“,   
Wanderung rund um Eguisheim und Besichtigung Eguisheim, 
(Schönstes Dorf Frankreichs, 2013). Fahrt mit priv. PKW, Tref: 8,30 
Uhr, P&R Bissierstr., Linie 3, Aufstieg: 300m, Gehzeit: 4Std /12km, 
mittel, Einkehr: Suppe 3 €, Getränkeverkauf am Schauenberg, Ruck- 
sack verplegung: ja, Anmeldung: bis 11. Sept. bei Manfred Metzger, 
Tel. 07665/2430, info@manfred-metzger.de 
Führung: CBL, H. Jaeg / F. Fluchaire 

Gäste sind herzlich willkommen  
 
 

Umfrage des Skiclubs  
Bollschweil-Sölden e.V.
Liebe Eltern,
wir werden ab Mitte September 2014 
wieder „Eltern-Kind-Turnen“ 

bis 3 Jahre am Vormittag mit Simone Hug-Wiesler anbieten.

Der Wochentag steht noch nicht fest (nähere Infos folgen). Wenn Sie 
gerne mit Ihrem Kind teilnehmen möchten, wäre es schön wenn Sie 
sich bereits jetzt bei Simone Hug-Wiesler Tel.  07633-9239180 mel-
den.  Damit ist eine bessere Planung möglich, da das Turnen nur bei 
ausreichender Teilnehmerzahl stattinden kann. 

Silvia Graber, Abt. Kinderturnen 

 
 

Radsportverein „Waldeslust“  
Bollschweil e.V. 
Der Pilates Kurs am Mittwoch von 8.00 Uhr bis 9.00 
Uhr beginnt wieder am 17.09.2014. In diesem Kurs 
sind noch Plätze frei. Die Teilnehmerzahl ist auf 7 Teil-
nehmer/innen begrenzt. 

Anmeldung und nähere Infos erhalten Sie bei Regina Eichelmann, 
Tel. 0761 / 407325 oder 0172 1319248. 

TCB Tennisclub Bollschweil
Herzliche Einladung 
zum Jubiläumswochenende  

40 Jahre Tennis in Bollschweil. Wenn das kein Grund zum Feiern ist. 
Sehr herzlich laden wir Sie und Ihre Familie zum „Tag der ofenen Tür“ 
auf unserer schönen Tennis-Anlage ein. 
 
Samstag, 20. September 2014 ab 14.00Uhr 
Sonntag, 21. September 2014 ab 11.30 Uhr   

Wir freuen uns auf Sie. 
 
 

VDK Ortsverband Kirchhofen
Einladung 

Am Donnerstag, 25.09.2014  um 18.00 Uhr, trefen wir uns zu einer 
gemütlichen Stammtischrunde in der Pizzeria in Ehrenstetten.  

Auf euer kommen freut sich die Vorstandschaft 
 
 

Hexen Bollschweil  
Prunkabend am 14.02.2015 
Damit wir den Prunkabend weiter leben lassen 
können, brauchen wir die Hilfe von euch Boll-
schweilern, St. Ulrichern und allen Fasnachts-
freunden. 

Weitere Infos bekommt ihr im nächsten Gemeindeblatt.  

Eure Bollschweiler Hexen 
 
 

Bernd Lafrenz,  
Romeo und Julia 
Die wohl berühmteste Liebesge-
schichte der Welt! 

Wer kennt sie nicht: Romeo und Julia, die tragisch Liebenden, die 
nicht zusammeninden können, weil sie aus zwei verfeindeten Fami-
lien stammen und sich am Ende beide selbst töten? William Shakes-
peares Drama rührt zu Tränen! 

Wenn aber Bernd Lafrenz in die Rolle des Boten Balthasars schlüpft, 
der die Nachricht vom vermeintlichen Tode Julias überbringen soll, 
wenn Romeo vor lauter Liebe Kirschbäume knutscht oder beide Lie-
benden in einer erotischen Szene gleichzeitig von Lafrenz verkör-
pert werden, ließen die Lachtränen unaufhörlich.  

Romeo und Julia in einer unübertrofen komischen Interpretation! 
 
Donnerstag, 25.09.2014 im bolando Dorfgasthaus 
in Bollschweil, um 20:30 Uhr  

Eintrittspreise:  
Abendkasse: 12 EUR  ermäßigt 10 EUR 
Vorverkauf: 10 EUR  ermäßigt 8 EUR  

Der ermäßigte Preis gilt für Schüler, Azubis und Studenten. Der Vor-
verkauf beginnt jeweils am Abend der vorherigen Veranstaltung.  

bolando Dorfgasthaus, Leimbachweg 1, 79283 Bollschweil 
Reservierung: www.bolando.de/kulturverein 
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Leider verlässt uns eine langjährige

Mitarbeiterin.

Deshalb suchen wir baldmöglichst eine/n

engagierte/n PTA
zur Verstärkung in ein freundliches Team

für vielseitige Tätigkeit, Teil- oder Vollzeit.

Wir sind eine Landapotheke mit sehr netter

Stammkundschaft und freuen uns auf Sie.

Sybilla Lehel und Mitarbeiter

Jengerstraße 13, Ehrenkirchen

Tel. 07633/87 94

E-mail: kirchberg-apotheke@gmx.info

Zuverl. Zeitungsträger
(mind. 13 Jahre) 

für Bollschweil gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr. 08.30 - 17.00 Uhr

Tel. 07822 - 4462-28

Für die vielen Glück- und 
Segenswünsche zu unserer

Diamantenen Hochzeit
möchten wir uns ganz herzlich bedanken. 
Besonders bei Bürgermeister Josef Schweizer,
Erzbischof Stefan Huber, Diakon J. Sonner, Organist
W. Bechtold, Frauengemeinschaft Bollschweil und 
bei allen Familienangehörigen, Freunden und
Bekannten.

Hilde und Fritz Maier

Garten in Bollschweil gesucht
Garten/Acker zum pflanzen von 

Gemüse & Blumen gesucht

Telefon 0 76 33 / 9 29 06 34

Geflügelverkauf, Mo., 15.09.14, 11.55 Uhr Bollschweil, Rathaus

Renchtalgeflügelhof Bienek, Oberkirch, Tel. 07802 / 7446



Öffnungszeiten: Di.-Sa. ab 1700 Uhr � So. ab 1030 Uhr � Mo.+ Fr. Ruhetag

www.reha-lift.biz


